
9. März'1949~ 

An f r a~ 

der Abg .. Dr. T s c h ade k ,Dro P i ,t t e r,m a.n n ,Dr. Z e 0 h -

n er, Marianne Pol 1 a kund' Genosse,n 

an den Bundesminister f~'r Unterricht 

bezüglich der geplanten Verlän:;erung des Medizins'tudiums. 

-.-.-.-
In der medizinischen Studentenschaft herrscht seit längerer Zeit 

Unruhe, weil allgemein die Verlängerung des mediziniaohen Studiums be-
~, 

hauptetwird. Es sollen bereits verschiedene Reformpläne bestehen, die auf 

eine Verlängerung der Studienzeit abzielen. 

Eine Reform des ~edizinischenStlid1ums ersoheint zweifellos'not-

wendig. Wenn sie Erfolg haben soll, darf sie aber nioht in einer Ver

längerung des Studiurnsbestehen,sondern sie muss eine Intensivierung 

der Ausbildung, vor allem auf medizinisch-praktisQhem Gebiet, zum Zi,ele 

haben. Eine- ÄnderUng der Studienordnungmüsste vor' allem die klinisohe 

Ausbildungbetre:f'i'en.. :Qie ~eutebestehenden Universitä1;skliniken geben 

den St~d enten~~r :weiiig' Jelegenhai:t,;pr;idi~6he ;E;fahrunge~ '~~sammeln. 
Es wäre zweokmässig und mqglioh, ~uch andere gros~e Spitäler zurklini-

sch~ll Au~bildung von studert:tenhera.nzuziehert. .. 

Eip.e Neureg~llit1g des Studiums. die lediglich eine Verlän~rung der 

studienieitbeinh~l tet 9 "isturis6zial. Vi~l~ StudeI1t'enkönn~nbefeits 
heu.te'nur Uli"tMÜhedie w:1.rtsch"lftifchen '~h~uridlagen für das ohnedies lang~ 

Medizins-cudium s1cllerstellen. Eine weitere Verlängeru~g würde. auch oe-' ' 

gabte ,Studentenäbhalten',iMedizin'zustudieren.Eiri~·iu.1.angeStudien
zeit bedeutet immer einen, !lsozialen num erus clausus t' , der die grösste 

Gefahr für die,llJ~twicklung, .einer~issenschaft darstell,t" 

D~e _gefer~Jg~enA~georgne~en,fltellen dahe1:' ::on d~n Rerrn~undes~ 
minister :f~ Unterr.ich~ die, 

" 

. ; 'A nf r ag e ,. , 

i~'rstder-Herr :i3iifidi:.Hnn:Ü1isterbereit' Diitzut'~iien,ob; eine':Ihderung 

dermediziriischen:Studieilordnungvorbereitet wird? 

2. Ist der ,Herr Bundesminister bereit, ;;dieVersicherung abzugeben, 

dasseiile ,Änderung: der Studienordnung kein~ "VerläIlgerung der Studien ... 

zeit i,beinhal tet?" , " 
" , 

-!J-."".,~ 
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